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In einer Jahreszeit, in der 
normalerweise Schnee 
geschaufelt wird, wurde Mitte 
Februar kräftig Holz gespalten. 
Der Ortsverband hatte zur 
ersten großen Aktion für die 
Meilertage, die vom 2. bis 11. 
August stattfinden, eingeladen. 
Stolze 25 Helfer trafen sich am 
idyllisch gelegenen Dorfhagen, 
wo auch im Sommer die 
zehnten Oberhundemer 
Meilertage stattfinden.

Das letzte Meilerfest fand vor 
fünf Jahren statt und war, wie 
die vorherigen, ein voller Erfolg. 
Neben dem uralten Köhler-
handwerk gibt es auch im 
August wieder ein buntes und 
abwechslungsreiches Rahmen-
programm für Jung und Alt. 
Das bewährte Team um die 
Köhlermeister Georg Sasse 
und Wendelin Kebbe mit den 

Gehilfen und Auszubildenden 
wird für ein fachgerechtes 
„Abbrennen“ des Meilers, 
der aus über 50 Festmeter 
Buchenholz aufgebaut wird, 
sorgen und so manche Fragen 
der Besucher beantworten. 
Der Meilerplatz selbst wird 
zudem noch neu gestaltet.
Der Oberhundemer Meiler 
wird sicher wieder zum 
Anziehungspunkt für viele 
Besucher aus Nah und Fern. 
Ortsverband-Vorsitzender 
Guido Schwermer: „Besonders 
für Gruppen, Clubs, Vereine 
und Familien mit Kindern 
bietet sich das Meilerfest als 
ein ideales Ziel an. Hier gibt es 
täglich reichlich Abwechslung 
mitten in der Natur.“ 
(Dieter Dörrenbach)

Oberhundem feiert das zehnte Meilerfest

Die rund 25 Helfer sitzen auf 
dem Holz, das von ihnen für 
den Meileraufbau entsprechend 
verarbeitet wurde.
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Aus guter Tradition heraus 
spielt der Musikverein 
Rinsecke-Oberhundem seit 
Jahrzehnten Ständchen für 
die älteren Bewohner aus 
den Orten des Kirchspiels 
Oberhundem. Anlass sind 
Goldene Hochzeiten sowie 
90-, 95- und 100-jährige 
Geburtstage. Aufgrund der 
D a t e n s c h u t z - G r u n d v e r -
ordnung kann der Musikverein 
nicht mehr über die entspre-
chenden notwendigen Daten 
verfügen und somit nicht 
wie üblich von sich aus auf 

die entsprechenden Familien 
zugehen und anfragen, ob ein 
Ständchen gewünscht wird. Die 
bestehende schöne Tradition 
soll aber gerne weitergeführt 
werden und der Musikverein 
bittet die betroffenen Personen 
bzw. deren Angehörige, sich 
frühzeitig mit dem Vorstand in 
Verbindung zu setzen um einen 
Termin für einen eventuellen 
musikalischen Auftritt 
abzustimmen. 
(Jürgen Schmidt) 

Musikverein bringt 
weiterhin Ständchen

Am Mittwoch den 10. April 
um 19.00 Uhr sind alle Interes-
sierten herzlich in die Schützen-
halle Kirchhundem eingeladen! 
Nach einem musikalischen 
Einstieg hält Prof. Dr. Thomas 
Sternberg (Vorsitzender des 
Zentralkomitees der Deutschen 
Katholiken) zunächst einen 
Vortrag über das Fortbestehen 
der Kirche in der heutigen 
Zeit.  Anschließend gibt es 
eine moderierte Talkrunde, in 

der das Thema mit Anhängern 
und Kritikern der Kirche 
kontrovers diskutiert werden 
soll. Das “Publikum” hat die 
Möglichkeit, Fragen und auch 
Wünsche zu äußern. Die sich 
aus diesem Abend ergebenden 
Anregungen sollen im Pasto-
ralverbundsrat weiter diskutiert 
werden und in die Gestaltung 
der kirchlichen Arbeit vor Ort 
fließen. (Barbara Schmelter)

Einladung zu 
„Bedenkenswertes bei 
Bier und Brezel“

Am Samstag, 9. März, fand 
die ordentliche Jahreshaupt-
versammlung der Spendenge-
meinschaft Oberhundem (Hilfe 
am Grab) statt. 

Bereits im letzten Jahr wurde 
beschlossen, keine weiteren 
Lastschrifteinzüge von 
Mitgliedsbeiträgen zu machen. 
Nach der Auszahlung von 
12 Sterbefällen im Jahr 2018 
und bereits drei Sterbefällen 
in diesem Jahr ist der Kassen-
bestand auf  4.155,07 Euro 
gesunken. Dieser erlaubt es 
nun noch Auszahlungen für 8 
Sterbefälle zu veranlassen. 

Die Versammlung beschloss 
daher einstimmig, die Spenden-
gemeinschaft Oberhundem 
danach aufzulösen – egal 

ob diese Auszahlungen alle 
noch in diesem Jahr getätigt 
werden oder sich noch bis 
2020 hinziehen werden. Der 
Restbetrag in Höhe von 155,07 
€ soll gemäß einstimmigem 
Beschluss der Versammlung 
der Friedhofskasse der Katho-
lischen Kirchengemeinde 
St. Lambertus Oberhundem 
zufließen. 

Somit war dies die letzte 
Ja hreshaupt vers amm lung 
der Spendengemeinschaft 
Oberhundem. Es wird auch 
keine separate Auflösungs-
versammlung stattfinden, 
wie mit den anwesenden 
Mitgliedern der Spendenge-
meinschaft vereinbart. Nur 
eine Kassenprüfung durch die 
wiedergewählten Kassenprüfer 

Klemens Aßmann und Hubert 
Schulte wird noch abgehalten, 
um sicherzustellen, dass alle 
Beträge ordnungsgemäß 
überwiesen wurden.

Es ist zwar traurig, dass diese 
alte Solidargemeinschaft nun 
ein Ende findet, aber dieser 
Schritt zeichnete sich bereits 
seit Jahren ab, da auf die 
immer geringere Anzahl an 
Mitgliedern immer höhere 
Beiträge zukamen, so dass man 
sich schweren Herzens zur 
Auflösung entschied. 
(Brigitte Ludwig)

Versammlung beschließt Auflösung 
der Spendengemeinschaft 
Oberhundem
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Erstkommunion in St. Lambertus Oberhundem
In diesem Jahr feiern in 
unserer Pfarrgemeinde zehn 
Kinder das Fest der ersten 
heiligen Kommunion. Seit 
dem ersten Schuljahr haben 
sie sich in unterschiedlicher 
Weise auf dieses Sakrament 
vorbereitet. In Gruppen-
stunden lernten sie Feste des 
Kirchenjahres, Grundgebete 
und den Kirchenraum kennen. 
Es wurden Geschichten 
vorgelesen, gebastelt und 
gespielt, wobei die Kinder 
als Gemeinschaft zusammen 
wuchsen. Im letzten Vorbe-
reitungsjahr machten sich 
die Kinder in mehreren 
Weg-Gottesdiensten mit Vikar 
Nguyen Gedanken zu ihrem 
Weg mit Gott. Neben einigen 
g e m e i n d e ü b e r g re i f e n d e n 
Angeboten im Pastoralen Raum 
Kirchhundem wurde aber 
auch die Bindung zur eigenen 
Gemeinde gestärkt. So wird die 
Gruppenkerze in den Wochen-
endgottesdiensten abwechselnd 
von den Kommunion-
kindern zum Altar getragen. 
2017 führten die Kinder das 

Krippenspiel an Heiligabend 
auf, 2018 gestalteten sie eine 
Geschichte im Rahmen des 
Adventsfensters, die sie auch 
beim Seniorennachmittag 
noch einmal präsentierten. 
Am Palmsonntag werden die 
Kinder wieder nach der Messe 
Palmsträußchen verteilen.

Nach der Erstbeichte im Januar 
und dem Vorstellungsgottes-
dienst im Februar endet für 
die Kommunionkinder die 
Vorbereitungszeit mit der 
„Feier der Vorbereitung“ am 
Ostermontag. Am 5. Mai wird 
den Kindern dann in einem 
feierlichen Hochamt in unserer 
Pfarrkirche das Sakrament 
der Kommunion durch Pastor 
Schmidt gespendet. Die 
Erstkommunion 2019 steht 
unter dem Thema „Jesus segnet 
uns“. Diesen Segen wünschen 
wir unseren Kommunion-
kindern, damit ihre Erstkom-
munion für sie ein unvergess-
liches Fest wird, das noch lange 
nachwirkt. 
(Carolin Krippendorf)

Evi Dümpelmann – Im Sohlen 34 – Rinsecke
Lotta Führt – Rüsper Straße 3 – Oberhundem
Emilian Kebben – An der Hardt 39 – Oberhundem
Emily Kleffmann – Kreuzweg 15 – Oberhundem
Maja Kleffmann – Am Rinseberg 28 – Rinsecke
Justus Krippendorf – Hauptstraße 39 – Oberhundem
Luise Krippendorf – Hauptstraße 39 – Oberhundem
Charlin Papendorf – Hauptstraße 2a – Oberhundem
Marie Schulte – Haus-Nr. 91 – Selbecke
Ariane Vente – Hauptstraße 2 – Oberhundem

Für einen kurzweiligen 
Nachmittag sorgten beim 
letzten Seniorennachmittag 
die Kinder und Jugendlichen 
der Burgfinken. Mit modernen 

und traditionellen Liedern war 
es eine bunte unterhaltsame 
Mischung. Schnell ließen sich 
die Senioren von dem Lieder-
potpourri anstecken und 

sangen begeistert Textpas-
sagen mit. Der Nachmittag 
wurde abgerundet mit einem 
gemeinsam gesungenen Lied 
von Reinhard Mey. Alle waren 

sich einig, dass die Burgfinken 
nicht das letzte Mal dabei 
waren. (Silke Assmann-Ludwig)

Burgfinken singen beim Seniorennachmittag
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Fast jeden Monat eine Veran-
staltung, manchmal sogar 
zwei. Das stellen die Mitarbei-
terinnen der KaFiP eigentlich 
jedes Jahr auf die Beine. Letztes 
Jahr aber, zum 100-jährigen 
Geburtstag, war es besonders 
schön! Wir hatten 15 Veran-
staltungen auf dem Plan. 
Darunter einige herausragende 
Ereignisse. Eins davon war 
der Auftritt der Kabarettistin 
Karin Berkendorf alias Frieda 
Braun, mit ihrem Programm 
„Sprechpause“ im März. Die 
Veranstaltung war ausverkauft 
und zog sogar viele Besucher 
von außerhalb an. Frieda 
Braun schaffte es, mit einem 
liebevollen Blick, allzu mensch-
liches mit hohem Wiedererken-
nungswert zu entlarven, so dass 
man am Ende über sich selber 
lachen konnte.

Einen Monat später besuchte 
uns der Buchautor und 
Priester Monsignore Ullrich 
Auffenberg im Haus des Gastes 
und las aus seinem Buch „Den 
Sprachlosen Stimme geben“ 
vor. Sein einfühlsamer Vortrag 
lenkte unseren Blick auf 
menschliche Schicksale und die 
damit verbundenen Gefühle, 
Gedanken und Wunder und 
regte zum Nachdenken an. 
Begleitet wurde die Lesung 
durch Gitarrenmusik von Tanja 
Schmidt.

Im September mieteten wir 
einen Bus und besichtigten 
zusammen mit 21 Frauen das 
Kloster Königsmünster in 
Meschede. Wir bekamen eine 
Führung und Erläuterungen zu 
einigen interessanten Aspekten 
der Abtei und des Mönchs-
lebens. Anschließend saßen wir 
in dem Kloster-Restaurant und 
aßen selbstgemachten Kuchen. 
Zu dem Kloster, in dem man 
sich auch einmieten kann, um 

Seminare zu besuchen oder 
einfach mal Ruhe zu finden, 
gehören auch Landwirtschaft 
und einige Handwerksbe-
triebe, ein Laden und eben ein 
Restaurant mit guter Küche 
und guten Kuchen! Auch das 
war ein sehr schönes Event in 
unserem Jubiläumsjahr.

Aber letzter Höhepunkt des 
Jahres war dann im November 
unser großes Fest! Es begann 
mit einem Gottesdienst zum 
Thema „Aufbruch“ und dass 
wir eine bunte Gemeinschaft 
sein wollen. Anschließend 
waren die Tische in der Halle 
schon gedeckt zum Austausch 
bei einem Umtrunk und einer 
warmen Suppe. Es gab einen 
interessanten Vortrag von der 
Religionspädagogin Karin 
Kinkel-Lennemann zum Thema 
„Frauen in der Bibel“, begleitet 
von der Violinistin Esther 
Delport. Zum Abschluss gab es 
noch mal Kaffee und Kuchen. 
An dieser Stelle möchten wir 
auch allen Oberhundemer 
Vereinen und den anderen 
Frauengemeinschaften für ihre 

Unterstützung und ihre Glück-
wünsche danken!

Es geht weiter mit der KaFiP!

Es war ein ereignisreiches Jahr, 
in dem wir lange Zeit noch 
nicht wussten, ob es das letzte 
sein wird, mangels Nachwuchs, 
oder ob wir es doch noch mal 
schaffen, uns zu erneuern. 
Deshalb haben wir auch die 
wichtigsten Eckpunkte von 100 
Jahren Frauengemeinschaft 
in einer Chronik zusammen-
gefasst, um festzuhalten, was 
bis dahin von so vielen Frauen 
getragen und gelebt wurde. Nun 
sieht es aber doch so aus, als sei 
ein neuer Schritt gemacht und 
ein weiteres gemeinsames Stück 
Weg möglich! Es haben sich 
junge Frauen gefunden, die sich 
zunächst für den Kinderkar-
neval engagierten. Den gab es 
nämlich 2018 auch zum ersten 
Mal von der KaFiP organisiert. 
Es gab auch das Kinderschüt-
zenfest und einige Ferienak-
tionen. Von diesen jungen 
Frauen haben sich nun auch drei 
zur Mitarbeit im Leitungsteam 
entschieden. Und von den 

„Alten“ haben sich einige 
bereit erklärt noch mal mit 
anzutreten. In der Generalver-
sammlung am 26.März, könnte 
sich also ein Leitungsteam aus 8 
Frauen bilden; durch Neuwahl: 
Anna Montrone, Nicole Schick 
und Janine Schwermer, und 
durch Wiederwahl: Steffi Jung, 
Felizitas Schulte- Weiland, 
Marianne Richard und Monika 
Schulte-Schmelter. Barbara 
Franzen und Birgit Feyhl 
scheiden aus.

Wir freuen uns auf eine neue 
Etappe in der Frauenge-
meinschaftsgeschichte, und 
hoffen auf eine gute Zeit! Für 
dieses Jahr liegt auch schon 
ein neues Programm vor. 
Die Flyer dazu werden an die 
Mitglieder verteilt und liegen 
auch in der Bäckerei und dem 
Haus des Gastes aus. (Felizitas 
Schulte-Weiland)

Die Frauengemeinschaft „KaFiP“ blickt auf ein 
erfolgreiches und schönes Jubiläumsjahr zurück



Ausgabe 064 - Seite  5Nigges iut diam Duarepe
www.oberhundem-das-dorf.de

Der elfte Weihnachtsmarkt, 
der am dritten Advent des 
vergangenen Jahres auf 
Lückings Hof in Brucher-
mühle stattfand, erbrachte 
einen stolzen Reingewinn von 
2.036,10 Euro. Anfang März 
übergaben die Initiatoren des 
„kleinen, aber feinen Marktes“ 

Helmut Lücking und Stefan 
Sasse den Erlös zu jeweils einem 
Drittel an den TV Oberhundem 
und den Musikverein Rinsecke-
Oberhundem für deren Jugend-
arbeit und an die Dorfgemein-
schaft „Selbecker Grund“.

Diese wird den Betrag zur 
Anschaffung eines wetterge-
schützten Wandkastens mit 
Heizung verwenden, für den 
Defi, der derzeit noch im 
Betriebsgebäude der Firma 
Dura in Selbecke unterge-
bracht ist, die am 30. April 
schließen wird. Dann wird der 

Defibrillator an die Dorfge-
meinschaft übergeben. Der 
neue Standort des lebens-
rettenden Gerätes wird am 
Feuerwehrgerätehaus sein. 
Die drei Vertreter der Vereine 
bedankten sich bei den beiden 
Freunden für die großzügige 
Spende. (Dieter Dörrenbach)

Weihnachtsmarkt erbringt mehr als 2000 Euro!

Helmut Lücking und Stefan Sasse  mit den Empfängern der Spenderschecks Andreas Schulte für die Dorfgemeinschaft Selbecke, Nadine Schöttes für den 
Musikverein Rinsecke-Oberhundem und Thomas Assmann für den TV Oberhundem.

Kur– und Verkehrsverein Oberhundem e.V. 
57399 Kirchhundem-Oberhundem, Grubenweg 18, Tel.: 02723/72675, post@oberhundem.com 

Dipl.-Oecotroph. Eva Hennes 

Ernährungsvortrag 
Montag, den 27. Mai 2019 um 18.00 Uhr 

im Haus des Gastes in Oberhundem 

„Basen-Balance“ 
"Sommer-Balance" -basenreiche, leichte Ernährung für ein gutes Gefühl im Sommer Im Sommer 
fällt vielen von uns alles leichter - auch sich und seiner Gesundheit etwas Gutes zu tun. Nutzen Sie 
die Zeit! Ernähren Sie sich basenreich und gönnen Sie sich kühlende basische Hautanwendungen. 
Tun Sie Ihrem Körper etwas Gutes ... zusätzlich zu den wärmenden Sonnenstrahlen! Dipl.-
Oecotrophologin Eva Hennes hat viele praktische Tipps für eine sommerlich leichte basenreiche 
Lebensweise für Sie.  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
E-Mail oder telefonische  
Anmeldung bis zum 20.05.2019 
Teilnahmegebühr: 10,00 €  (incl. Kostprobe)  

Kurkonzert 
mit Karl-Theo Klein „Elspe Power“ 

Kur– und Verkehrsverein Oberhundem e.V. 
57399 Kirchhundem-Oberhundem, Grubenweg 18, Tel.: 02723/72675 

am Pfingstsonntag, den 09. Juni 2019 
um 15.00 Uhr im  Haus des Gastes in Oberhundem 

 
Lauschen Sie der „Musik für schöne Stunden“ bei einer leckeren Tasse Kaffee und 

dazu ein Stück Kuchen. 



Ausgabe 064 - Seite  6Nigges iut diam Duarepe
www.oberhundem-das-dorf.de

Seit vielen Jahren führt die 
Grundschule St. Katharina 
Heinsberg in der Fastenzeit 
eine Sammlung für die Missi-
onsarbeit der „Missionary 
Benedictine Sisters“ in Tansania 
durch. Schwester Raphaela 
Händler OSB steht im Kontakt 
zur Heinsberger Schule und 
berichtet regelmäßig von 
ihrer Arbeit. In jedem Jahr, 
wenn die Spendengelder in 
Tansania ankommen, schreibt 
die Missionsschwester einen 
herzlichen Dankesbrief, in dem 
sie auch über die Verwendung 
des gesammelten Geldes 
informiert. So wurden im 
letzten Jahr sechs Klassen mit 
Schulmöbeln ausgestattet, 
welche für eine Klasse von 40 
Kindern etwa 1200 Euro kosten. 

Die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Heinsberg 
konnten 2018 die Spenden-
summe der Vorjahre nochmals 
übertreffen und sammelten 
6.802,71 Euro!

Auch in diesen Tagen sind 
wieder Kinder der KGS 
Heinsberg in ihren Wohnorten 
unterwegs, um Geld für 
das Projekt in Tansania zu 
sammeln. Es wäre schön, wenn 
sie an den Türen freundlich 
aufgenommen und die 
Sammeldosen sich gut füllen 
würden, um so den Einsatz 
unserer Kinder zu unterstützen. 
Mit den Kindern und Lehrern 
aus Afrika sagen sie schon 
jetzt: ASANTE SANA – Vielen 
Dank! (Carolin Krippendorf)

Spenden-Sammlung der 
Grundschule Heinsberg 
für Schwester Raphaela 
in Tansania

Die Feier der Kar- und 
Ostertage beginnt mit der Messe 
vom Letzten Abendmahl am 
Gründonnerstag (18. April) um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst lädt der Pfarrgemein-
derat die ganze Gemeinde zu 
einer Betstunde ein.

Am Karfreitag (19. April) wird 
wieder der Kreuzweg zum 
Eickel bei jedem Wetter durch-
geführt – diesmal zum 21. Mal 
seit Wiederaufnahme dieser 
Tradition. Treffpunkt ist um 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Auch die Erstkommuni-
onkinder sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen!

Ab Karfreitag sind auch die 
Kinder und Jugendlichen 
wieder mehrmals täglich mit 
ihren Rängestern im Dorf 

unterwegs, um das Läuten 
der Glocken in diesen Tagen 
zu ersetzen. Ab Anfang April 
liegen wieder in der örtlichen 
Bäckerei sowie in der Kirche 
die Zettel mit den Abgangs-
zeiten aus. Allen, die an den 
Kartagen den schönen Brauch 
des Rängesterns pflegen, sei 
an dieser Stelle schon einmal 
recht herzlichen Dank für ihren 
Einsatz gesagt.

Herzliche Einladung auch 
zur Feier der Osternacht am 
Samstag, 20. April, um 21 Uhr 
in der Pfarrkirche, die von 
Vikar Nguyen zelebriert wird, 
sowie zur Vesper am Oster-
sonntag um 18 Uhr und zum 
Festhochamt am Ostermontag 
(22. April) um 10.15 Uhr. 
(Brigitte Ludwig)

Kar- und Ostertage in 
Oberhundem

Nach den Osterferien hören die 
bisherigen Übungsleiter David 
und Thomas Assmann als 
Übungsleiter des Jungenturnens 
aus beruflichen Gründen auf. 
Als Nachfolger konnten Ralf 
Beckmann und Dennis Becker 
gewonnen werden, so dass 
weiterhin Jungenturnen beim 
TV Oberhundem angeboten 
werden kann. Die erste 
Turnstunde mit den neuen 
Übungsleitern findet statt am 
Freitag, 03.05.2019 von 17.00 

- 18.00 Uhr in der Turnhalle 
in Oberhundem. Neue Jungs 
im Alter ab 6 Jahren sind 
jederzeit herzlich willkommen, 
Schnuppern erlaubt. Die 
Turnstunden finden regelmäßig 
freitags von 17.00 – 18.00 Uhr 
(außer in den Ferien) statt. 
(Conny Lücking)

Übungsleiterwechsel 
beim Jungenturnen des 
TV Oberhundem
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Am 18. Januar 1909 wurde im 
Gasthof Kaiser (gnt. Kemmers) 
in Rinsecke der Musikverein 
Rinsecke, später Rinsecke-
Oberhundem, gegründet. 
Am 20. Januar 2019 also fast 
auf den Tag genau nach 110 
Jahren feierte der Verein seinen 
Geburtstag mit einem musika-
lischen Frühschoppen genau 
vor Ort. Die Musikerinnen und 
Musiker suchten sich einen 
Platz in der Gastwirtschaft und 
bauten ihre Instrumente auf.

Nach ein paar schönen 
Musikstücken nahm der 1. 
Vorsitzende Detlev Hellekes 
das Mikro in die Hand und 
begrüßte die Musiker und 
natürlich auch die Gäste, welche 

durch Mundpropaganda davon 
wussten. Ein besonderer Dank 
ging an Georg Guntermann 
(ehem. 1. Vorsitzender der 
Schützenbruderschaft Bad 
Fredeburg) für die Bereit-

stellung einer 120 kg schweren 
Schiefertafel aus dem ortsan-
sässigen Schieferwerk und an 
Josef Werner aus Marmecke 
für die Ausgestaltung der Tafel. 

Nachdem man die Tafel im 
Innenhof begutachtet hatte und 
einige Fotos gemacht wurden, 
ging es wieder in den Gasthof 
zurück. 

Nach mehrstündiger zünftiger 
Blasmusik bedankte sich Detlev 
Hellekes bei allen Musikerinnen 
und Musikern und lud alle ein, 
noch einige schöne Stunden 
zusammen zu verbringen. 
Schnell wurden die Musikin-

strumente eingepackt, Platz 
geschaffen, da stand schon die 
nächste Überraschung in der 
Tür. Stefan Kremer und Katja 
Picker (Up2Date) hatten es 

sich nicht nehmen lassen, nach 
einer kurzfristigen Anfrage mit 
ihrem Equipment anzureisen 
und den Anwesenden mit  
Unterhaltungsmusik weitere 
tolle Stunden zu bescheren. Alle 
Musikerinnen und Musiker 
hatten viel Spaß an diesem Tag 
und werden ihn noch lange 
in Erinnerung behalten. „110 
Jahre Musikverein – das sind 
wir alle hier und heute“. Allen 
Beteiligten an dieser Stelle 
nochmals „Vielen Dank“ für 
die Organisation und Durch-
führung dieses „kleinen 
aber feinen“ Geburtstages in 
„unserer“ Geburtsstätte. Ein 
herzliches Dankeschön geht 
insbesondere an Stefan Kaiser 
und sein Team für leckeres 
Essen und für eine hervorra-
gende Bewirtung. (Text: Marc 
Henrichs, Fotos: Jürgen Schmidt)

120 kg schwere Schiefertafel als 
Geburtstagsgeschenk
Musikverein feiert 110. Geburtstag bei Kemmer‘s in Rinsecke
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Erneut zogen die Würste- 
und Neujahrssänger am 
zweiten Weihnachtstag des 
vergangenen Jahres sowie am 
Neujahrstag ihre Runde durch 
das Oberhundemer Oberdorf 
und sammelten Spenden für 
den guten Zweck.

Gestärkt durch die weihnacht-
lichen Festessen und allerlei 
Köstlichkeiten trafen sich 
altbekannte, sowie einige neue 
Gesichter der Oberhundemer 
Dorfjugend zum traditionellen 

Singen und den Gang durchs 
Dorf. Flugs wurde den 
Neulingen Text und Melodie 
beigebracht, gemeinsam kurz 
geprobt und nach dem ersten 
Kettenfett machte sich der 
Männerchor mit gut geölter 
Stimme auf den Weg. Nach den 
ersten behutsamen Gesangs-
einlagen, steigerte sich der 
musikalische Enthusiasmus 
von Haus zu Haus, was mit 
Sicherheit nicht zuletzt an dem 
ein oder anderen hochpro-
zentigen Getränk lag. Die 

gute Laune der Truppe war 
so ansteckend, dass auch 
unterwegs noch neue Sänger 
begeistert wurden und sich von 
zuhause aus mit auf den Weg 
machten. Sehr dankbar wurden 
die Würste und Geldspenden 
entgegen genommen und auch 
über eine ordentliche Mahlzeit 
und Stärkung im Inkenweg 
durften sich die Sänger freuen. 
Für einen besonderen gesang-
lichen Höhepunkt sorgte ein 
junger Sangesbruder, der die 
Hauseigentümer mit einer 
holländischen Version des 
Würstelieds überraschte und 
für super Unterhaltung sorgte. 
So wurde bis in den frühen 
Abend jede Haustürklingel im 
Oberdorf getestet, ein frohes 
Weihnachtsfest, sowie ein 
gesundes Neujahr gewünscht.

Auch dieses Mal kam wieder 
eine nennenswerte Sammel-
spende für einen guten 
Zweck zusammen. Insgesamt 
wurden beim Würste- und 

Neujahrssingen 1000 Euro 
eingesammelt. VIELEN 
DANK dafür! Wie auch in 
den letzten Jahren soll dieser 
Betrag unserem Dorf bzw. den 
Vereinen zu Gute kommen. 
Je 400 Euro bekommen die 
Jugend- und Nachwuchs-
abteilung des Musikvereins 
R i n s e c k e - O b e r h u n d e m , 
sowie die Jugendfeuerwehr 
Oberhundem/Selbecke. Die 
übrigen 200 Euro kommen der 
Dorfzeitung zugute. 

Zuletzt sei noch erwähnt, dass 
auch für die nächsten Jahre 
weiterhin neue, (mehr oder 
weniger) talentierte Sänger der 
Oberhundemer Dorfjugend 
eingeladen sind, mitzumachen 
und diese Tradition weiter 
leben zu lassen. Wir würden 
uns wünschen, beim nächsten 
Mal neben dem Oberdorf auch 
das Unterdorf zu begehen und 
dafür sollte der Männerchor 
groß genug sein. Wir freuen 
uns jetzt schon! (Leo Rameil)

Oberhundemer Würste- und Neujahrssänger 
sammeln 1000 Euro

Der Vorstand des Ski-Club 
Oberhundem e.V. lädt hiermit 
alle Mitglieder sowie sonstigen 
Freunde und Gönner recht 
herzlich zu seiner diesjährigen 
Jahreshauptversammlung, die 
am Freitag, 12. April 2019, 
um 18:30 Uhr, in der Skihütte 
am Rhein-Weser-Skilift in 
Oberhundem stattfindet, ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 
neben den Jahres- und Fachbe-
richten unter anderem wichtige 
Vorstandswahlen, zum Teil 
auch im geschäftsführenden 
Vorstand.

Im Anschluss an die 
Versammlung ist für ein 
gemütliches und geselliges 
Beisammensein bestens 
gesorgt. Der Vorstand wirbt 
um reges Interesse und freut 
sich über zahlreiche Teilnahme. 
Weitere Information, beispiels-
weise zur Tagesordnung der 
Jahreshauptversammlung usw., 
unter http://www.Ski-Club-
Oberhundem.de! (Dirk 
G.Weschollek)

Jahreshauptversammlung 
des Ski-Club 
Oberhundem e.V.

Am 7. April 2019, dem ersten Sonntag im Monat, laden wir 
Sie herzlich ein. Das Stickereimuseum und Museumslädchen 
haben von 14 - 17 Uhr geöffnet. Wir hoffen Sie bringen Lust 
und Zeit mit, um bei uns im alten Pastorat aus dem Jahr 1685 
ein wenig zu stöbern. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr 
Team vom Stickereimuseum.
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Knisternde Spannung lag in 
der Luft und die Frage, wann 
kommt das Jolinchen denn 
endlich, wurde immer wieder 
gestellt. Endlich war es soweit 
und das Maskottchen des Kreis-
sportbundes Olpe „Jolinchen“ 
kam wieder extra angereist 
zur Weihnachtsfeier der 
Eltern-Kind-Turngruppe am 
19.12.2018. Feierlich wurden 
die Urkunden für die absol-
vierten Mini-Jolinchen-Sport-
abzeichen in Gold, Silber oder 
Bronze an die stolzen Kinder  
überreicht. Das Sportabzeichen, 
das vom Kreissportbund Olpe 

in Zusammenarbeit mit der 
AOK angeboten wird, wurde 
während der Übungsstunden 
mittwochs von 16.00 – 17.00 
Uhr beim Eltern-Kind-Turnen 
von der Übungsleiterin Conny 
Lücking je nach Alter des 
Kindes in Gold, Silber oder 
Bronze abgenommen und 
umfasst die Bereiche Werfen, 
Balancieren, Springen, Laufen 
und Rollen. Zum Abschluss 
bekam das Jolinchen von den 
Kindern als Dankeschön ein 
kleines Präsent. 
(Conny Lücking)

Jolinchen beim TV Oberhundem“

Folgende Kinder haben das Sportabzeichen erworben:

Bronze:
Toni Siebert, Enno Montrone, Johann Schmelter, Ida Schmelter, 
Merle Becker, Rieke Döbbeler, Emma Beckmann

Silber:
Emma Hanses, Paulina Tigges, Lotta Kneer, Leon Schütz, Alessio 
Spielmann, Rieke Döbbeler

Gold:
Marie Führt, Thea Krippendorf, Arvid Becker, Alessio Spielmann

Prinzessinnen, Hexen und 
Einhörner …   Feuerwehr-
männer, Cowboys und 
Polizisten …

In tollen bunten Kostümen 
feierten am 2.März 2019 die 

Kinder Ihren Kinderkarneval 
in der Dorfgemeinschaftshalle. 
Durch ein buntes Programm 
moderierten Ruth Weschollek 
und Martha Kebben. Viele 
Kinder aus Oberhundem und 
Umgebung sowie Gäste aus 

Würdinghausen und Elspe 
präsentierten Ihren Tanz auf der 
Bühne oder Ihre Showeinlage 
bei der Hitparade. Mit der 
Unterstützung vieler helfender 
Hände konnte am Nachmittag 
fröhlich gefeiert werden. 

Die Veranstalter freuen sich auf 
ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr. Oberhundem Helau! 
(Carolin Kneer)

Kinderkarneval in Oberhundem
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Während des zurückliegenden 
Weihnachtsfestes jährte sich 
in Rinsecke bereits zum 
fünften Mal die wiederaufge-
lebte Tradition des Würste-
singens. Am Abend des zweiten 
Weihnachtstages machten sich 
sechs junge Männer auf den 
Weg von Haus zu Haus um 
den Dorfbewohnern das tradi-
tionelle Würstesänger-Lied zu 
singen. 

Neben der Bewahrung der 
Tradition, dient die Aktion 
vorwiegend karitativen 

Zwecken. In den zurück-
liegenden Jahren konnten 
stets stolze Spendenbeträge 
gesammelt werden. Auch 
diesmal war es Dank der 
wohltätigen Dorfbewohner 
möglich, den Betrag von 520 
Euro an das Deutsche Rote 
Kreuz zur Unterstützung der 
Tsunami-Opfer in Indonesien 
zu übergeben. An dieser 
Stelle allen Spenderinnen 
und Spendern noch einmal 
herzlichen Dank! 
(Simon Wiese)

Würstesingen Rinsecke

Kurkonzert 
Kinder– und Jugendchor „Burgfinken“ 

und der Kirchenchor 

Kur– und Verkehrsverein Oberhundem e.V. 
57399 Kirchhundem-Oberhundem, Grubenweg 18, Tel.: 02723/72675 

am Sonntag, 30. Juni 2019 
 

um 15.00 Uhr im  Haus des Gastes in Oberhundem 
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an: post@oberhundem.com; Tel.: 02723/72675 

Mitarbeiter/-innen gesucht! 
Der Kur– und Verkehrsverein Oberhundem e.V. sucht: 

 

Eine Servicekraft auf 450,00 € - Basis für das 

  
Café im Haus des Gastes 

 in Oberhundem 
 

(samstags und sonntags ein– bis zweimal im Monat) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Auch in diesem Jahr findet 
wieder das Kinderschüt-
zenfest in Oberhundem 
statt! Der Schützenverein 
Oberhundem und die 
Frauengemeinschaft KaFiP 
Oberhundem veranstalten es 
wie in den vergangenen Jahren 
am Christi-Himmelfahrt-
Donnerstag, im Anschluss an 

die Prozession. Los geht´s um 
13:30 Uhr mit dem Treffen aller 
Kinder am Haus des Gastes 
in Oberhundem. Nach dem 
Eintragen in die Schießliste, 
kann das Vogelschießen 
(Jungen und Mädchen ohne 
Altersbeschränkung) begonnen 
werden. Im Anschluss an die 
Königsproklamation folgt 

unter Mitwirkung des Musik-
vereins Rinsecke-Oberhundem 
der Festzug mit dem neuen 
Kinderschützenkönigspaar. 
Den Abschluss des Festes 
bildet dann der Königstanz. 
Erwünscht sind wie in den 
Vorjahren auch, ein blaues 
T-Shirt der Jungs und ein 
Sommerkleid der Mädchen, 

da alle Kinder gemeinsam 
den Hofstaat bilden. Für das 
leibliche Wohl ist ausreichend 
gesorgt! Wir freuen uns auf 
einen fröhlichen und sonnigen 
Schützennachmittag mit 
hoffentlich vielen Kindern und 
Eltern. (Leo Rameil)

Kinderschützenfest Oberhundem
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Während des Frühlings-
konzerts des Musikvereins 
Rinsecke-Oberhundem am 
vergangenen Samstag wurden 
einige Musikerinnen und 
Musiker für Ihre langjährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. 

Für 10-jährige aktive Musiktä-
tigkeit wurden Luca Beckmann, 
Frederik Henrichs sowie Felix 
Mester mit entsprechenden 
Ehrennadeln des Volksmusi-
kerbundes ausgezeichnet. Seit 
30 Jahren halten Martin Sasse 

und seit 40 Jahren Klaudia 
Poggel dem MVRO die Treue 
und konnten ihre verdienten 
Urkunden entgegen nehmen. 
Ein nicht alltägliches Jubiläum 
feiert in diesem Jahr Walter 
Wenning, der sage und schreibe 

seit 60 Jahren musikalisch aktiv 
ist. (Jürgen Schmidt)

Zahlreiche Ehrungen beim Frühlingskonzert 

„Die Sternsinger kommen!“ 
hieß es auch im Kirchspiel 
Oberhundem am Samstag, 

5. Januar, bzw. Sonntag, 6. 
Januar. Nach einer kurzen 
Aussendungsandacht mit Vikar 

Nguyen in der St.-Lambertus-
Pfarrkirche am Samstagmorgen 
machten sich 28 Mädchen 
und Jungen auf den Weg, 
um mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+19“ den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ 
zu den Menschen im Kirchspiel 
Oberhundem zu bringen. Dabei 
stimmten sie wie immer ein 
Lied zu Ehren der Heiligen drei 
Könige auf Plattdeutsch an. Die 
sehr gute Spendensumme in 
Höhe von 3.132,53 Euro, die das 
Vorjahresergebnis nochmals 
übertraf, kommt dem Projekt 
des Kindermissionswerkes 

unter dem Motto „Segen 
bringen, Segen sein. Wir 
gehören zusammen – in 
Peru und weltweit!“ zugute 
und unterstützt Kinder mit 
Behinderung. 

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen teilnehmenden Kindern 
und Jugendlichen für ihre 
Einsatzbereitschaft bei derart 
widrigen Wetterverhältnissen 
und allen Spenderinnen und 
Spendern, die zu diesem stolzen 
Spendenergebnis beigetragen 
haben. (Text: Brigitte Ludwig, 
Foto: Michael Klute)

Sternsinger wieder sehr erfolgreich



Ausgabe 064 - Seite  12Nigges iut diam Duarepe
www.oberhundem-das-dorf.de

Der Musikverein Rinsecke-
Oberhundem veranstaltet 
am 12. Mai (Muttertag) um 
15:00 Uhr eine Schnupper-
probe im Haus des Gastes. 
Kinder und Jugendliche aber 
auch Erwachsene können im 
MVRO ein Blas- oder Schlag-
instrument erlernen und 
sich bei der Schnupperprobe 
über die Jugendausbildung 
informieren sowie Instrumente 
unter fachkundiger Anleitung 
ausprobieren. Der Cafebetrieb 
im Haus des Gastes ist an 
diesem Nachmittag geöffnet.

Als neuer „Jungmusiker“ 
im Musikverein sollte man 
ungefähr 11 Jahre alt sein, 
aber auch jung gebliebene 
Erwachsene oder musikalisch 
talentierte „Quereinsteiger“ 
sind herzlich willkommen. 
Neben Blasinstrumenten und 
Schlagwerk werden im Bereich 
der Tanzkapelle Instrumente 
wie Keyboard, E-Bass und 
E-Gitarre sowie Gesang besetzt.

Die Ausbildung gliedert 
sich in einen praktischen 
Teil, der aus wöchentlichem 

Instrumentalunterricht besteht, 
sowie regelmäßigen Theorie-
Unterweisungen. Des Weiteren 
besteht eine Zusammenarbeit 
mit dem Kreismusikverband, 
der praxisorientierte Lehrgänge 
anbietet. 

Der Musikverein stellt, soweit 
vorhanden, ein Instrument 
zur Verfügung oder beteiligt 
sich an den Kosten für 
ein eventuell anzuschaf-
fendes Mietinstrument. Die 
Unterrichtskosten werden 
durch einen monatlichen 

Pauschalbeitrag zur Jugendaus-
bildung abgedeckt. Natürlich 
kommen auch Spaß und Gesel-
ligkeit z. B. bei Wandertagen 
oder Ausflügen nicht zu kurz. 
Vorabinformationen gibt es bei 
der Jugendbeauftragten Nadine 
Schöttes unter der Telefon-
nummer 0171-1575641, per 
Email schoettesn@googlemail.
com oder im Web unter www.
mvro.de. (Text: Jürgen Schmidt, 
Foto: Marc Henrichs)

Schnupperprobe des Musikvereins am 12. Mai im 
Haus des Gastes

Die Musikerinnen und Musiker des MVRO suchen Verstärkung. Das Holzregister - hier die Klarinetten - ist momentan gut aufgestellt. Aktuell wird 
insbesondere Nachwuchs im „hohen Blech“ auf den Instrumenten Trompete und Flügelhorn gesucht.
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E R Ö F F N U N G 

Naturpark-Infozentrum „Feuer und Wasser“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Saalhausen und Oberhundem  

Erlebnistag am 07. April 2019 

 
P R O G R A M M 

 

Oberhundem  im Haus des Gastes 

11:00 Uhr  Bachuntersuchung –Wasserqualität des Potersiepen im Kurpark 
Oberhundem 
für Familien mit Christoph Schwermer, Ranger Landesbetrieb Wald und 
Holz, NRW 
(ca. 1,5 Std., begrenzte Teilnehmerzahl) 
 

13:00 Uhr Kräuterwanderung und Kräuterrezepte  
  für Familien und Erwachsene mit Liesel Kipp, Umwelt- und 
Kräuterpädagogin 

(ca. 2 Std., begrenzte Teilnehmerzahl) 
 
14:00 Uhr Offizielle Eröffnung - Grußworte  

 Andreas Reinéry, Bürgermeister Gemeinde Kirchhundem 
 Bernd Fuhrmann, Vorsitzender Naturpark Sauerland Rothaargebirge e.V. 

Vorstellung des Naturpark-Infozentrums, Station Oberhundem 
 
15:00 Uhr Blick in die heimischen Wälder - Kurzer Streifzug mit Christoph Schwermer, 

Ranger Landesbetrieb Wald und Holz NRW 
(ca. 1,5 Std., begrenzte Teilnehmerzahl) 
 

11:00 Uhr – 16.00 Uhr: Im Gespräch mit den Oberhundemer Köhlermeistern  
 Kinderschminken 

 

Saalhausen im Kur- und Bürgerhaus 

Hier startet das Programm und 11:00 Uhr und endet um ca. 17:00 Uhr. 

 

Für das leibliche Wohl wird an beiden Standorten gesorgt. 

 

Infos und Anmeldung: Tourist-Information Lennestadt & Kirchhundem, 02723 608800 

info@lennestadt-kirchhundem.de, www.lennestadt-kirchhundem.de 
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Zur Jahreshauptver-
sammlung des Schützen-
vereins Oberhundem trafen 
sich am 19. Januar 150 Blaue 
Kittel in der Dorfgemein-
schaftshalle, um Rückblick 
und Ausschau zu halten. 
Zuvor wurde ein Gottesdienst 
in Meinung aller lebenden 
und verstorbenen Mitglieder 
gefeiert, der musikalisch durch 
den Musikverein Rinsecke-
Oberhundem bereichert wurde.

Nach den üblichen Berichten 
ging es beim Tagesordnungs-
punkt „Wahlen“ turnusmäßig 
um das Amt des 2. Vorsit-
zenden. Manuel Brüggemann 
wurde von der Versammlung 
einstimmig in seinem 
Amt bestätigt. Bestätigt 
wurde ebenfalls die auf der  
Jungschützenversammlung 
erfolgte Wahl von Leonard 
Rameil zum neuen Jugendbei-
sitzer. Einstimmig wurde auch 
über eine Beitragserhöhung um 
5 Euro, auf nunmehr 40 Euro 
entschieden.
Das Schützenfest 2019 
findet traditionell am ersten 

Juli-Wochenende, also vom 6. 
– 8. Juli statt. Neuer Festwirt 
ist Andre Hanuschke, der die 
Festwirtschaft nach 35 Jahren 
von Uli Berg übernimmt. 
Detaillierte Informationen 
erhielten die Schützenbrüder 
über den Planungsstand des 
Jubiläumsfestes im Jahr 2020 
von Adjutant Tobias Mettbach. 
Die Blauen Kittel werden 
am Jubiläumsfestzug des  
Schützenvereins Hofolpe am 
30. Juni teilnehmen, sowie das 

Bundesschützenfest vom 13. 
- 15. September in Medebach 
besuchen. Zum Abschluß 
der Schützenfestsaison wird 
man, auf Einladung des  
Schützenvereins Kohlhagen, 
am Gemeindeschützenball in 
Brachthausen teilnehmen.

Eine harmonische 
Versammlung endete mit 
dem Singen des Oberhun-
demer Schützenliedes. Danach 
übergaben die amtierenden 

Könige Michael Schauerte und 
Michael Schmidt dem Verein 
ihre Orden für die Königs-
ketten und eröffneten mit ihren 
Königinnen Katja und Johanna 
den Schützenball. Dabei sorgte 
die Tanzkapelle „Up2Date“ 
bis in die späte Nacht für tolle 
Stimmung. (Text: Christian 
Assmann, Fotos: Dieter 
Dörrenbach)

Rückblick Generalversammlung des 
Schützenvereins und Schützenball

Vorsitzender Florian Ludwig (r.) mit den wiedergewählten, neuen und ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern.

Kräftig sangen am Schluss der Jahreshauptversammlung die Blaukittel das 
Schützenfestlied. „Wir sind die Oberhundemer Schützen“.
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Im Sommer vergangenen 
Jahres bewarb sich die Eigen-
tümergemeinschaft der 
Adolphsburg, durch Initiative 
des Vorsitzenden Peter 
Meyer, bei dem Regional-
wettbewerb „Schönheit des 

Schiefers in Südwestfalen“. Mit 
diesem Wettbewerb sollte das 
Bewusstsein für die typischen 
Ortsbilder in unserer Region 
geschärft werden, wo Schiefer 

als Baustoff seit Jahrhun-
derten das Aussehen unserer 
Ortschaften prägt.

Zu den Initiatoren des 
Wettbewerbs zählten die Kreis-
heimatbünde von Olpe und 

Siegen. Teilnehmen konnten 
alle Bauherren, die Häuser 
sanieren oder neu bauen 
und dabei die alte Baukultur 
bewahren, statt regional 

untypische Neubauten zu 
errichten. Die Dacheindeckung 
mit Schiefer gehört zu unserem 
lokalen baukulturellen Erbe und 
zeigt heute eine Handwerks-
kunst, die in früheren Zeiten 
mit vor Ort verfügbaren 
Materialien zur typischen 
Bauweise gehörte. Mit großem 
finanziellem Aufwand wurden 
in den vergangenen drei 
Jahren die Turmhauben und 
Laternen unserer Burg, sowie 
das Dach des zur Dorfseite 
gerichteten Südflügels mit 
neuem, glänzendem Schiefer in 
deutscher Deckung versehen. 
Die Dacheindeckung führte 
der auf Schiefer speziali-
sierte Siegener Betrieb Groß 
& Zimmermann durch und 
die Restaurierung der Wetter-
fahnen sowie die Vergoldung 
der Turmkugeln besorgte 
unsere Oberhundemer Bau- 
und Kunstschlosserei von 
Daniel Schmelter.

Das Engagement der Eigen-
tümergemeinschaft sowie die 
hervorragend ausgeführten 
Handwerksarbeiten, würdigte 
die Bewertungskommission am 
29. Januar mit dem „Sonderpreis 
für private Dachsanierung“ im 
Siegener Rathaus. Auch in den 
kommenden Jahren hat die 
Eigentümergemeinschaft eine 
Vielzahl von Sanierungsmaß-
nahmen geplant, damit zum 
350jährigen Burgjubiläum im 
Jahr 2027 unsere Adolphsburg 
in hervorragendem Bauzustand 
erstrahlt. (Tobias Mettbach)

Auszeichnung für die Adolphsburg
Anerkennung im Regionalwettbewerb „Schönheit des 
Schiefers 2018“

Preisübergabe an Peter Meyer (3. von links) von der 
Eigentümergemeinschaft der Adolphsburg in Siegen.
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